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Europäische Betriebssportspiele 2011 in Hamburg! www.ecsghamburg2011.de

M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S
Unfall im Betriebssportverein nun oft kein Arbeitsunfall mehr!
Das Bundessozialgericht (BSG) hat mit seinem Urteil vom 27.10.2009 den Anwendungsbereich der
gesetzlichen Unfallversicherung im Betriebssport weiter eingeschränkt. Inzwischen wurde die Ent-
scheidung vom BSG veröffentlicht und vom DBSV-Generalsekretär Patrick Nessler ausgewertet.

German Open
Tolle Sonderkonditionen für Betriebssportler
Die German Open Tennis Championships 2010 finden vom 17. bis 25. Juli 2010 am Hamburger
Rothenbaum statt. Der Veranstalter bietet allen Betriebssportlern, also nicht nur Tennisspielern,
bei Nennung eines Kennwortes Sonderkonditionen an. Nur im Monat März gibt es die Aktion
„Nimm 2, zahl 1“, danach 10% auf Tickets für BSV-Mitglieder. Ticket-Hotline: 040 23 880 4444
www.german-open-hamburg.de

BSV-Chorsingen in der Laeiszhalle
Zum 19. Mal geben die Chöre im BSV am Mittwoch, dem 21. April 2010, 18:00 Uhr, in der Laeisz-
halle (kleiner Saal) ein Chorkonzert für alle Betriebssportler. Der Eintritt ist frei.

City Nord Sport 2010
Am 29. und 30. Mai 2010 findet wieder Rennsport in der City Nord statt. Es beginnt schon am 28.
Mai, 18:00 Uhr mit den Läufen über 5.000 und 10.000m, vorher Kinderläufe. Im Radrennsport
werden die Hamburger Meisterschaften im Mannschaftszeitfahren und Straßenrennen ausgetra-
gen. Für die Skater gibt es einen Halbmarathon und ein Jedermann-Rennen. Die Sportabzeichen-
abnahme findet am Samstag auf der Jahnkampfbahn statt. Alle Ausschreibungen unter www.bsv-
hamburg.de und bei www.city-nord.net

Ferienpass-Kurs Tennis beim BSV
Vom 12. bis zum 16. Juli 2010 wird auf der Tennisanlage des BSV wieder ein Ferienpass-Tennis-
Kurs für Schüler angeboten. Eine Platzreservierung ist auf der Geschäftsstelle schon möglich.

„7-Wochen-Mit“
Ende Februar startete der Hamburger Sportbund (HSB) gemeinsam mit SPORT PRO GESUND-
HEIT die Kampagne „7-Wochen-Mit“. Statt Verzicht in der Fastenzeit können zertifizierte Ge-
sundheitssportangebote ausprobiert werden. Bei unseren Kooperationspartnern TSG Bergedorf
und St. Pauli Turnverein können Sie für 27,- € die individuellen Aktionsangebote 7 Wochen lang
testen. Infos erhalten Sie von Patrick Ronnebaum, von der TSG Bergedorf, unter
Tel. 040 - 72 54 95 oder www.tsg.de und bei Hartmut Griesbach, vom St. Pauli Turnverein, unter
Tel. 040 – 34 01 25 oder www.st-pauli-turnverein.org.

Rubrik Gesundheit auf der Homepage
Auf der Homepage www.bsv-hamburg.de gibt es ab sofort auch eine Rubrik Gesundheit,
wo auf die Angebote des BSV und seiner Kooperationspartner hingewiesen wird.



SPORT IM BETRIEB erschienen
Unsere Verbandszeitung 01/10 ist wieder mit vielen interessanten Themen erschienen. Der
Titelbericht informiert über Kartsport im BSV, außerdem wird ausführlich über den 1. Ge-
sundheitstag des BSV berichtet. Auf www.bsv-hamburg.de finden Sie eine Leseprobe.

Seminar der Verwaltungs-BG in Storkau
Im Seminar „Erste Hilfe im Verein/BSG“ vom 09. bis 11. April 2010 haben wir noch wenige freie
Plätze. Es wird eine gemeinsame Busanreise organisiert. Anmeldung bei Melanie Gronau unter
Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de

EFCS-Turnier im Volleyball, Tennis und Fußball in Eindhoven
Vom 13. bis zum 16. Mai 2010 findet in Eindhoven ein Europäisches Turnier im Volleyball (men
and mixed), Tennis (men and mixed) und Fußball (11er und 7er-Teams) statt.
Infos und Anmeldungen unter www.bedrijfssport.org/Tournament2010.htm

European Company Sport Games 2011 in Hamburg

Werden Sie ECSG-Vereinsmitglied
Der „Verein zur Organisation und Durchführung der European Company Sport Games 2011 e.V.“
wurde in 2008 gegründet. Der Verein nimmt als Mitglieder natürliche und juristische Personen auf,
also einzelne Betriebssportler/innen, BSGen und Vereine. Für alle ist ein monatlicher Beitrag von
EUR 1,- festgelegt. Der Verein kann Spenden entgegennehmen und Spendenbescheinigungen
ausstellen. Wer Interesse hat, Mitglied zu werden und damit die Europäischen Betriebssportspiele
2011 unterstützen will, kann sich den Antrag unter www.ecsghamburg2011.de herunterladen.

Helfer für „ECSG 2011 Hamburg“ gesucht!
Wir suchen weiterhin Helfer und Unterstützer für unsere Spiele, sowohl während der Wettkämpfe
2011 als auch in der Organisation der Spiele. Interessierte melden sich bei Alfred Holdhoff unter:
alfred.holdhoff@ecsghamburg2011.de

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 04/2010 erscheint am 09.04.2010
Der BSV-Newsletter informiert Sie! Jetzt bestellen!



49.Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr.3 05.03.2010

Leichtathletik – Ausschuss

INHALTSVERZEICHNIS :1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung BSV-Bahneröffnungssportfest

3) BSV-Marathon-Archiv

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonntag, 07.03. 3. BSV-Hallensportfest / Leichtathletik-Halle

Sonnabend, 13.03. Vattenfall-Werfertag / Flurstrasse

Sonntag, 21.03. BSV-Meisterschaften Halbmarathonlauf / Flughafen

Sonnabend, 27.03. 45. Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege

Sonnabend, 10.04. LAUF-FEUER – Waldlauf / Tangstedter Forst

Dienstag, 13.04. BSV-Bahneröffnungssportfest mit Vattenfall-Werfertag

Sonntag, 25. 04. 35. BSV-Marathonmeisterschaften / Hamburg-Marathon

BSV-HALBMARATHONMEISTERSCHAFTEN 2010 / HELFER GESUCHT

Um eine optimale Durchführung der BSV-Halbmarathonmeisterschaften am 21. März
2010 zu gewährleisten, wird wie immer eine Vielzahl von Helfern benötigt. Wer am 21.
März den Leichtathletik-Ausschuss unterstützen möchte, wende sich bitte an orlo,
Tel.priv. 895944. Jedem Helfer wird eine verantwortungsvolle Tätigkeit zugewiesen, der
Dank der Aktiven ist allen Helfern gewiss !

WALD-/CROSSLAUFSERIE 2009/2010

Wegen des langanhaltenden Winters mussten leider zwei Wald-/Crossläufe abgesagt
werden. Zwar präsentierte sich bei fester Schneedecke die Laufstrecke im Tangstedter
Forst in einem einwandfreien Zustand, doch wegen der fehlenden Parkmöglichkeiten
(Parken auf der Fahrbahn ist nach der StVO nicht zulässig !) konnte die Polizei die Ver-
anstaltung nicht mehr genehmigen. Ende Februar befreite das einsetzende Tauwetter
endlich Hamburgs Straßen von Schnee und Eis, jedoch nicht die Wege im Bergedorfer
Gehölz. Die nach wie vor vorhandene Eisdecke auf weiten Teilen des Rundkurses im
Bergedorfer Gehölz ließ, um die Gesundheit unserer Aktiven nicht zu gefährden, nur eine
Entscheidung zu : Absage !



MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

WALD-/CROSSLAUFSERIE 2009/2010

LAUF-FEUER – Waldlauf : neuer Termin für den LAUF-FEUER – Waldlauf im Tangsted-
ter Forst ist Sonnabend, 10. April 2010. Änderungen (Ergänzungen, Streichungen) zur
1. Meldung sind bis zum neuen Meldeschluss, Mittwoch, 7. April 2010, möglich.

ALLIANZ-CROSS : ein neuer Termin für den Allianz-Cross war nicht realisierbar, BSG`en,
die bereits das Startgeld überwiesen haben, wenden sich bitte zwecks Rückerstattung an
Sven Lührs/SV Weiß-Blau Allianz : familie-luehrs@t-online.de

SERIENWERTUNG : da eine Veranstaltung weniger durchgeführt wird, gilt für die Serien-
wertung : statt fünf von acht zählen die besten vier von sieben Läufen für die Serienwer-
tung.

WALDLAUFTELLER : die heiß begehrten Waldlaufteller werden wie vorgesehen beim
Philips-Waldlauf am 27. März im Niendorfer Gehege verteilt. Der Hinweis der Spartenlei-
ter/innen, dass Aktive ihren 3. Lauf am 27. März hatten und der 4. Lauf am 10. April erfol-
gen wird, wird bei der Vergabe berücksichtigt.

35. BSV-MARATHONMEISTERSCHAFTEN / HAMBURG-MARATHON

Auch in diesem Jahr zeichnet sich wieder eine hohe Beteiligung unserer BSV-Leicht-
athleten an den BSV-Marathonmeisterschaften, die im Rahmen des 25. Hamburg-
Marathon am 25. April 2010 durchgeführt werden, ab. Der Meldeschluss für die BSV-
Marathonmeisterschaften, 15. März 2010, ist unbedingt einzuhalten !!! Später
eingehende Meldungen werden nicht akzeptiert !

KAMPFRICHTER-LEHRGANG DES HLV

Zum nächsten Kampfrichter-Lehrgang lädt der HLV auch interessierte Betriebssportler/in-
nen ein !

Datum : Sonnabend 27.März und Sonnabend 10.April 2010

Ort : Jahnkampfbahn / Schulungsraum (Eingang links)

Beginn : 10.00 Uhr, Ende ca. 17.00 Uhr

Kosten : 25 € pro Person, darin enthalten : DLV-Broschüren, Getränke, kleiner
Imbiss
Die Kosten werden vom LA-Ausschuss übernommen. Einsätze bei den
BSV-Sportfesten können den Teilnehmern garantiert werden !

Meldung : bis zum 13. März 2010 an
Bernhard Riedel, Tel. 04106-653505, E-Mail :b-riedel@gmx.net

_____________________________



EINLADUNG ZUM B S V - BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2010 MIT
VATTENFALL - WERFERTAG

TERMIN : Dienstag, 13. April 2010 / Beginn 17.30 Uhr

ORT : J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE : Damen und Herren, alle AK :
100m / 400m / 1.500m / 3.000m / 10.000m
Weitsprung / Hochsprung
Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer)

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl. I und - bei getrennter Wertung .- der Kl.II,
die im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Weiterhin startberechtigt sind Seni-
oren/Seniorinnen des HLV.

Laufwettbewerbe : Ab 400m werden Zeitläufe durchgeführt, über 100m werden ggf. Vor- und
Endläufe durchgeführt. Der 10.000m-Lauf bietet die Möglichkeit zu einem letzten Leistungstest
vor den BSV-Marathonmeisterschaften am 25. April !

Weitsprung : Für die Endkämpfe qualifizieren sich jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-
Wertung.

Hochsprung : Alle AK (Damen+Herren) starten gemeinsam, Anfangshöhen nach Wunsch der
Teilnehmer/innen.

Werferdreikampf : Der dritte und letzte Werfertag der Werferserie 2009/2010 findet im Rahmen
des Bahneröffnungssportfestes statt. Meldung Werferdreikampf : Kugel, Diskus und Speer an-
kreuzen, Startgeld 3 x 1,50 €. Die Reihenfolge der Wettbewerbe wird vor Ort bekannt gegeben,
jeweils drei Versuche. Die Meldung für einzelne Disziplinen des Werferdreikampfes ist möglich.

MELDUNGEN : Internet-Meldung :unter www.bsvhh.de bis Mittwoch, 7. April 2010, 23 Uhr

STARTGELD : 1,50 € je Start / Nachmeldungen : + 1,50 € je Start.
Nutzen Sie möglichst die kostengünstige Voranmeldung !
Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest
(17.09.2010) werden die BSG´en über die an den BSV Hamburg zu ent-
richtenden Startgelder für sämtliche B S V - Bahnsportfeste der Sommer-
saison 2010 informiert. Vorab bitte keine Einzugsermächtigungen erteilen
bzw. Überweisungen tätigen !

ALLGEMEINES

Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte der AK-Wertungen.
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Startnummern : Beim Bahneröffnungssportfest erhalten die Aktiven Startnummern, die für alle
Bahnsportfeste der Sommersaison 2010 sowie für die Veranstaltungen des BSV Sommercups
2010 gelten. Startnummern zurückliegender Jahre sind nicht mehr zu benutzen

Kampfrichter : Wie immer, so auch beim Bahneröffnungssportfest, ist der LA-Ausschuss
als Veranstalter auf die tatkräftige Unterstützung der teilnehmenden BSG´en angewiesen !!!

LA-AUSSCHUSS
gez.orlo



B S V – BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST

DIENSTAG, 13. APRIL 2010 – JAHNKAMPFBAHN

Z E I T P L A N

UHR LAUF WEITSPRUNG HOCHSPRUNG

17.30 Einteilung der Kampfrichter

17.45 100m / D+H, alle AK

18.15 1.500m / D+H, alle AK M50-M80

18.30 D+H, alle AK

18.45 3.000m / D+H, alle AK

19.15 400m / D+H, alle AK D / M30-M45

19.30 10.000m / D+H, alle AK

Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer) : Die Reihenfolge der Wettbewerbe wird am
Veranstaltungstag bekannt gegeben ! Siegerehrung für die Werferserie 2009/2010 im
Anschluss an die Wettbewerbe.

Der Leichtathletik-Ausschuss wünscht allen Betriebssport-Leichtathletinnen und
Leichtathleten eine erfolgreiche Sommersaison 2010 !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS



B S V – MARATHONMEISTERSCHAFTEN

1976 – 2009
______________________________________

Datum Ort Sieger Herren Zeit/Std. Sieger Damen Zeit/Std.

02.05.1976 Wolfsburg Wolfgang Westphal 2:41:20 ---
HDW

01.05.1977 Wolfsburg Gerd Seemann 2:47:00 ---
Philips SG

30.04.1978 Wolfsburg Wolfgang Westphal 2:42:42 Christa Augstin 4:47:00
HDW Philips SG

29.04.1979 HH-Süderelbe Karl-Heinz Möller 2:43:59 ---
SG Haspa

27.04.1980 Bad Oldesloe Gerd Boldhaus 2:34:40 Marianne Radlof 3:47:42
rotring Philips SG

03.05.1981 Wolfsburg Karl-Heinz Möller 2:31:00 Marianne Radlof 3:36:46
SG Haspa Philips SG

25.04.1982 Bad Oldesloe Karl-Heinz Möller 2:31:21 Marianne Radlof 3:45:11
SG Haspa Philips LG

24.04.1983 Bremen Gerd Boldhaus 2:29:14 Marlis Schröder 3:13:26
rotring Feuerwehr

06.05.1984 Bremen Karl-Heinz Möller 2:24:32 Marlis Schröder 2:58:25
SG Haspa Feuerwehr

28.04.1985 Bremen Gerhard Brinkmann 2:35:38 Marlis Schröder 3:04:21
SG Haspa Feuerwehr

25.05.1986 Hamburg Karl-Heinz Möller 2:29:09 Marlis Schröder 2:56:16
SG Haspa Feuerwehr

26.04.1987 Hamburg Karl-Heinz Möller 2:31:20 Rita Precht 3:11.51
SG Haspa IBM

24.04.1988 Hamburg Karl-Heinz Möller 2:30:50 Annegret Hoyer 3:08:33
SG Haspa Philips SG

21.05.1989 Hamburg Karl-Heinz Möller 2:35:53 Rita Precht 3:08:55
SG Haspa IBM

20.05.1990 Hamburg Karl-Heinz Möller 2:35:26 Annegret Hoyer 3:14:05
SG Haspa Philips SG

26.05.1991 Hamburg Ulf Bohnhoff 2:39:16 Rita Precht 3:08:32
Feuerwehr IBM

24.05.1992 Hamburg Peter Reher 2:40:41 Helga Schwochow 3:28:55
Sietaswerft SV Esso

23.05.1993 Hamburg Peter Reher 2:34:15 Stella Zastrau 2:55:58
Sietaswerft Gruner & Jahr

24.04.1994 Hamburg Harry Schnoor 2:38:41 Jutta Glöde 3:21:21
Raffay Lufthansa SV

30.04.1995 Hamburg Ronald Strütt 2:33:34 Monika Belau 3:23:21
HH-Mannheimer Airbus SG



Datum Ort Sieger Herren Zeit/Std. Sieger Damen Zeit/Std.

21.04.1996 Hamburg Dieter Kremers 2:31:19 Karin Becker 3:29:40
Siemens SG Haspa

27.04.1997 Hamburg Dieter Kremers 2:30:36 Karin Nentwig 3:18:59
Siemens FA Blankenese

19.04.1998 Hamburg Volker Sturm 2:33:52 Karin Nentwig 3:12:25
FA Blankenese FA Blankenese

25.04.1999 Hamburg Michael Steinhagen 2:35:09 Petra Wamp 3:14:05
Blohm & Voss Beiersdorf

16.04.2000 Hamburg Harry Schnoor 2:38:17 Karin Nentwig 3:14:06
Albingia FA Blankenese

22.04.2001 Hamburg Michael Schuster 2:37:35 Jutta Glöde 2:59:00
Siemens Lufthansa SV

21.04.2002 Hamburg Ralf Heuss 2:31:33 So Jana Jungnickel 3:00:33
HH-Mannheimer Otto

27.04.2003 Hamburg Thomas Herrmann 2:42:57 Solveig Pape 3:10:58
HEK Deutscher Ring

18.04.2004 Hamburg Ralf Härle 2:41:42 Karin Nentwig 3:10:49
Siemens FA Blankenese

24.04.2005 Hamburg Ralf Härle 2:40:07 Sema Yücel 3:22:08
Siemens Raywood`s RT

23.04.2006 Hamburg Jens Gauger 2:34:13 Solveig Pape 3:10:22
Laufwerk Deutscher Ring

29.04.2007 Hamburg Birger Schröder 2:43:34 Karin Nentwig 2:57:07
NDR HH-Hochschulen

27.04.2008 Hamburg Alexander Heemcke 2:44:12 Karin Nentwig 3:06:43
Feuerwehr HH-Hochschulen

26.04.2009 Hamburg Oliver Wichmann 2:40:40 So Jana Jungnickel 3:07:03
Gaden Otto

SIEGER MANNSCHAFTEN

1976 Herren Philips SG (Meier/B.Orlowski/R.Orlowski) 9:08:01 Std.

1977 Herren Philips SG (Seemann/Meier/B.Orlowski) 8:25:50

1978 Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/Körber) 8:44:51

1979 Herren Philips SG (B.Orlowski/Kreutzberger/W.Radlof) 8:52:03

1980 Herren HDW (S.Rutzen/Westphal/H.Rücker) 8:28:27

1981 Herren HDW (S.Rutzen/Westphal/Vollmers) 8:11:09

1982 Herren SG Haspa (Möller/Körber/Brinkmann) 8:10:05

1983 Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/P.Höhns) 8:00:56

1984 Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/K.Höhns) 8:15:32

1985 Herren Feuerwehr (Schrötke/Merten/Thaysen) 8:22:27

1986 Damen Vofü-Leben (Heinisch/B.Heesche/Stamm) 10:11:19
Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/Krause) 8:05:03



SIEGER MANNSCHAFTEN
1987 Damen SV Iduna (Pottrick/B.Rahn/S.Rahn) 11:04:29 Std.

Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/Müller) 8:03:57

1988 Damen Philips SG (Hoyer/Strocka/Horst) 10:04:52
Herren SG Haspa (Möller/Brinkmann/Krause) 8:00:46

1989 Damen SV Iduna (Pottrick/St.Rahn/Gräpel) 11:02:38
Herren SG Haspa (Möller/Kroemer/Brinkmann) 8:04:02

1990 Damen Gruner & Jahr (Daniels/Schmidt/Kunstreich) 11:24:00
Herren Feuerwehr (Schrötke/Bohnhoff/Gust) 8:08:02

1991 Damen Feuerwehr (Schrötke/Gust/Bartold) 11:10:16
Herren Feuerwehr (Bohnhoff/Schrötke/Gust) 8:06:34

1992 Damen SG Haspa (Becker/Meyer/Möller) 11:39:12
Herren Raffay (Schnoor/Heidmann/Braun) 8:33:33

1993 Damen Lufthansa SV (Vermeer/v.Rutkowski/de Vries) 10:57:55
Herren Raffay (Schnoor/Ihde/Heidmann) 8:33:10

1994 Damen HH-Mannh. (Clausen/Dreock/Boksch) 11:27:35
Herren Lufthansa SV (Simon/Heinrich/Szidat) 8:23:19

1995 Damen Deutscher Ring (Mähler/Krämer/Ekruth) 10:56:57
Herren Feuerwehr (Schrötke/Bohnhoff/Thiel) 8:19:32

1996 Damen Deutscher Ring (Krämer/Ekruth/Heuer) 12:24:38
Herren Siemens (Kremers/Damm/Langhein) 8:42:40

1997 Damen SG Haspa (Becker/Körber/Möller) 10:34:34
Herren Siemens (Kremers/Damm/Langhein) 8:25:24

1998 Damen SG Haspa (Körber/Möller/Becker) 10:30:35
Herren HH-Mannh. (Heuss/Strütt/Wallmann) 8:08:10

1999 Damen Deutscher Ring (Pape/Krämer/Kelb) 10:28:48
Herren Siemens (Kremers/Härle/Damm) 8:30:08

2000 Damen Deutscher Ring (Pape/Krämer/Ekruth) 11:00:34
Herren Airbus SG (Sachau/Reifschläger/Helwig) 8:40:42

2001 Damen Lufthansa SV (Glöde/Ramthun/Schönfeld) 9:44:44
Herren Siemens (Schuster/Kremers/Härle) 8:08:59

2002 Damen Deutscher Ring (Pape/Amendy/Vollmers) 10:36:53
Herren HH-Mannh. (Heuss/Virus/Kozieras) 8:22:15

2003 Damen Deutscher Ring (Pape/Amendy/Krämer) 10:25:09
Herren Landesbank (Peters/Kolbinger/Fennert) 8:41:09

2004 Damen Airbus SG (Holz/Rübke/Singer) 10:39:29
Herren Siemens (Härle/Kremers/P.Langfeld) 8:21:16

2005 Damen Laufwerk (Rück/Jalaß/Last) 10:56:34
Herren NDR (Schröder/Deneke/Marten) 8:37:13

2006 Damen Airbus SG (Singer/Rübke/Simon) 10:55:33
Herren Siemens (Wiebe/Gehse/Härle) 8:01:35

2007 Damen NDR (Kersten/Tobies/Haun) 10:46:00
Herren German. Lloyd (Kamleitner/Gorissen/Witte) 8:26:37

2008 Damen Laufwerk (Jalaß/Hinrichsen/Hirsch-Gips) 10:50:39
Herren Siemens (Härle/Meyer/Peschel-Sielmann) 8:48:30

2009 Damen Laufwerk (Trukenmüller/Slomski/Jalaß) 10:12:23
Herren Siemens (P.Langfeld/Härle/Peschel-Sielmann) 8:30:37


